
Ein- und Ausklarieren in den Windward Islands

Ein- und Ausklarieren auf den Windward- als auch den Leeward Islands ist durch das Bereisen unterschiedlicher Ho-
heitsgebiete ein komplexer Prozess. Erklärungen müssen für die Zollämter (customs) als auch die Einreisebehörden
(immigrations) abgegeben. Dabei unterscheiden sich die Vorgänge, vor allem aber die webgestützten Tools teilweise
gravierend voneinander.
Einen Überblick über die einzelnen formalen Vorgänge und zu verwendenden Applikationen soll dieser Leitfaden ge-
ben.

Vor Antritt der Reise
Anlage User-Account zum Ein- und Ausklarieren in Martinique
https://www.demarches-simplifiees.fr/users/sign_up

Empfehlung: Vor Beginn der Reise die Ausklarierungsdaten ausfüllen. Die Daten müssen noch nicht versendet werden,
da die website eine Draft-Version unter dem User-Account speichert. (Ausführliche Anleitung: Punkt 1)
https://www.demarches-simplifiees.fr

Anlage User-Account Sailclear und Hinterlegung der Schiffs- und Crewdaten (Punkt 2)
https://sailclear.com/

Optional: 5 Tage vor Einreise in St. Lucia einklarieren, sofern das Anreisedatum relativ sicher ist (Punkt 3)
https://travelslu.govt.lc/

Anreise Martinique
Unproblematisch, da Teil der EU (Frankreich)
Ein biometrischer Reisepass wird empfohlen, da sowohl in Paris als auch in Martinique einige Sicherheitsschleusen zu
passieren sind. Bitte unbedingt genug Zeit einplanen. Am Flughafen in Paris wird nach bzw. vor der Passkontrolle
nochmals ein Sicherheitscheck des Handgepäcks durchgeführt, wobei kleinere Wartezeiten entstehen können.

Aufstellung der unterschiedlichen Aktivitäten
1. Ausklarieren Martinique / Le Marin
2. Ein- und Ausklarieren Zoll - Sailclear
3. Einklarieren und Immigration St. Lucia
4. Einklarieren und Immigration St. Vincent und die Grenadinen

1. Ausklarieren in Martinique / Le Marin
Bevor man auf die Reise geht, muss im Hafen Le Marin ausklariert werden.
Dazu ist das Anlegen eines Accounts erforderlich. Dies ist hier möglich: https://www.demarches-simplifie-
es.fr/users/sign_up
Über die Website ohne /users/sign_up war es mir nicht möglich, die Funktion zum Erstellen eines Accounts zu finden.
Diese Benutzerfreundlichkeit wird einem noch des Öfteren begegnen.

Ist das Konto erstellt und die Ausreisedaten noch nicht erfasst worden, kann man sich auf eine 10-minütige Erfassung
der Daten einstellen. Dies ist am Computer in dem kleinen Büro links am Ende des Stegs 3 (dort befindet sich auch die
Tankstelle) möglich, allerdings wird dort eine französische Tastatur angeboten. Sehr gewöhnungsbedürftig.

Der Einstieg in die Datenerfassung beginnt mit dem Namen und Geschlecht des Skippers (oder hier: Masters).
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Beginnend mit der zweiten Seite wird die Befüllung komplexer. Zudem sind einige Hinterlegungen nicht selbsterklä-

rend, wie am Beispiel des Datenfeldes Arrival anchorage erläutert.

Erläuterungen und Hinweise:

Das Datum der Ankunft auf Martinique

Hier darf nicht Le Marin eingegeben werden, da
sonst die weitere Erfassung nicht funktioniert!

Hier nun Le Marin hinterlegen

Ob 1 oder 2 Tage - das konnte mir der Zoll-Mit-
arbeiter auch nicht schlüssig beantworten

Erläuterungen und Hinweise:

Anzahl der Personen inkl. Skipper

Geplante Abfahrtszeit in Le Marin

Und noch einmal der Hafen der Abreise

Dieses Feld muss nicht gefüllt werden. Der See-
manns-Aberglaube verbietet sowieso eine Um-
benennung

Martinique ist doch nicht so eigenständig wie
erwartet, hier ist France zu hinterlegen!

Das Datum aus dem Acte_de_francisation

Ebenso die Nummer. Ich habe die Daten aus
dem Acte_de_francisation, hier N. de francisati-
on (matricule) entnommen

MMSI ist nicht erforderlich, das Feld kann so
belassen werden



Die folgenden technischen Daten habe ich so
gut wie möglich hinterlegt, bin aber davon über-
zeugt, dass hier keine große Prüfung erfolgt.
Beim Material habe ich zum Beispiel so meine
Zweifel

Über die Tonnage habe ich keine Angaben ge-
funden. Also einfach mal eine 10 eingeben

Wenn man sich an dieser Stelle bedankt,
schwant einem Böses, was jetzt noch alles auf
einen zukommt

Hier werden nun die einzelnen Crewmitglieder
durch Betätigen der Schaltfläche hinterlegt



Hier werden nun einzeln alle Daten der Crew-
mitglieder erfasst

Beantwortet man diese Frage mit Nein, kann
man im Anschluss „submit the file“ betätigen

Die nun erscheinende Seite bietet die Möglichkeit, die Daten für sich zu speichern. Die rechte Schaltfläche finalisiert
den Vorgang und erstellt die ATTESTATION DE CLEARENCE. Diese Datei muss ausgedruckt im Büro vorgelegt
werden, ein Drucker ist dort vorhanden.

Erstellt man das Attestation vorab, lasst sich das generierte PDF auch an die Mailadresse des Customs Of-
fice versenden. Martinique: contact@marinyachtservices.com Guadeloupe: info@marinaguadeloupe.com

2. Ein- und Ausklarieren Zoll - Sailclear

Dazu sollte man die Sailclear-Seite im Vorfeld mit den erforderlichen Daten angereichert werden. Erstellt Euch ein
Konto, anschließend werdet ihr in der Begrüßungsmaske aufgefordert, die Schiffsdaten, Besatzung und die mitgeliefer-
ten Waffen (optional) zu erfassen.

Die zu erfassenden Daten sind relativ umfangreich. Bitte achtet darauf, dass die Notifications noch nicht bei Abreise in
Martinique, sondern bei Ankunft beispielsweise in St. Lucia zu betätigen ist. Das bedeutet, dass wir mit Arrival Notifi-
cations beginnen. Martinique ist nicht Teil von Sailclear!
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Anbei ein Auszug der erforderlichen Daten für das Schiff.

Hat man diesen Punkt erfolgreich abgeschlossen, wird die Crew hinterlegt. Auch hier ist der Aufwand nicht zu unter-
schätzen, insbesondere die Übertragung der Passdaten ist umfangreich. Am besten verwendet man dazu die Vorlage der
Sailclear-Seite. Diese Vorlage ist aber nicht so leicht zu finden. Es wäre zu erwarten gewesen, dass man bei der Erfas-
sung ein Template zur Verfügung gestellt bekommt. Dieses offenbart sich allerdings erst, wenn man auf die Schaltflä-
che „Upload from Excel“ klickt.
Der Einfachheit halber hier der Link zum Template: https://apisailclearprod2024.cclec.org/Templates/Individual_For-
mat.xlsx. Dies funktioniert auch, wenn man sich nicht eingeloggt hat.

Der Prozess des Einklarierens beispielsweise in St. Lucia funktioniert so, dass man zuerst die Zollformalitäten bei bei
den „customs“ erledigt, die Immigration inklusive des Abstempels der Pässe erfolgt dann im Nachbarbüro. Nun aber
erst einmal das Einklarieren bei den Customs Office über die Funktion Arrival Notifications.
!!! Bei der erstmaligen Erfassung von Notifications werden 25 US$ fällig, die per Kreditkarte online bezahlt werden !!!

https://apisailclearprod2024.cclec.org/Templates/Individual_Format.xlsx
https://apisailclearprod2024.cclec.org/Templates/Individual_Format.xlsx
https://apisailclearprod2024.cclec.org/Templates/Individual_Format.xlsx
https://apisailclearprod2024.cclec.org/Templates/Individual_Format.xlsx
https://apisailclearprod2024.cclec.org/Templates/Individual_Format.xlsx


In der nächsten Maske werden die bereits hinterlegten Crewmitglieder angegeben. Am unteren Ende werden diese auf-

gerührt, das Kästchen neben Rank markiert alle vorhandenen Personen, die über + Add Individuals in die Liste einge-
fügt werden.

Nach der Angabe der Waffen erfolgt noch die Zollerklärung.

Nach erfolgreicher Übermittlung der Daten wird ein Datensatz mit einer eindeutigen Nummer erstellt. Meist wollen die
Officer nur diese Nummer haben, die sie in ihrem Rechner aufrufen und das Einklarieren vornehmen.
Gerne erhebt man dafür eine Gebühr von 35 EC$, ca. 12 Euro (Stand: 11/24).

Zwingend vorgeschrieben in Sailclear bei der Arrival Notification ist die Erfassung der nächsten Station im nächsten
Land. Das kann nicht in jedem Fall verbindlich geplant werden. Den Erfahrungen nach wird dies auch nur ungefähr ge-
prüft, ein abweichendes Datum führt zu keinen Problemen. Allerdings hatte man mir in Marigot Bay mitgeteilt, dass ich
Ein- und ausklariert hätte, obwohl ich das nicht vorgehabt hatte. Gerne nehme ich Erfahrungsberichte anderer Skip-
per*innen entgegen.

Man erhält im Anschluss ein Clearence-Formular, welches im nächsten Hafen einbehalten und durch das Ausklarieren-

Dokument ersetzt wird. Auch beim Ausklarieren ist vorher die Departure Notification auszufüllen, die sich nicht we-
sentlich von dem dokumentierten Einklarierungsprozess unterscheidet.



3. Einklarieren und Immigration St. Lucia

St. Lucia hat ein neues Formularsystem zur Einreise entwickelt. Die Internetadresse lautet https://travelslu.govt.lc/. Wa-
ren die aufgeführten Formulare aufwändig, so kommt nun eine neue Herausforderung.
Eine korrekte Erfassung der Daten ist nicht möglich. Das habe ich stundenlang versucht. Also muss man etwas tricksen.
Das geht schon bei der ersten Seite los.

Obwohl wir mit einem Segelboot, also by sea, St. Lucia betreten, sind alle Versuche gescheitert, die Option Sea zu wäh-
len. Anscheinend sind damit Fähren gemeint, die von Martinique starten, aber auch unter Angabe Port of Embarkation
Fort-de-France (Le Marin ist gar nicht aufgeführt) konnte das Formular nicht übermittelt werden.
Besondere Freude macht die Fehlermeldung nach dem gesamten Erfassungsprozess.

Nun aber zu der ersten Maske.
Erfolgreich war ausschließlich die Angabe, dass die Anreise per Air erfolgte. Den Flughafen kann man noch korrekt an-
geben, als Anreisedatum ist aber nur das Tagesdatum oder die folgenden 5 Tage möglich. Dass man einige Tage zuvor
mit dem Flugzeug angereist ist, kann nur logisch sein, lässt sich aber nicht hinterlegen. Also wählt man das aktuelle Ta-
gesdatum. Ebenfalls kurios ist, dass man als Port of Debarkation nur die beiden Flughäfen auf St. Lucia wählen kann.
Diese Angabe kann nur falsch sein, wird aber akzeptiert. Das Abreisedatum habe ich in meinem Fall mit dem geplanten
Datum der Ausreise Richtung St. Vincent and the grenadines gefüllt. Vermutlich spielt dies aber keine Rolle.
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Die persönlichen Daten lassen sich vergleichsweise einfach hinterlegen. Dies ist auch nicht für jeden Einreisenden der
Crew erforderlich. Im Verlauf gibt es den Punkt „family“. Hier lassen sich vereinfacht vier weitere Crewmitglieder mit
vereinfachten Datenangaben erfassen. Umfasst die Crew mehr als fünf Personen, muss allerdings eine neue Datenerfas-
sung vorgenommen werden. Dabei ist es beliebig, welches Crewmitglied als weitere Hauptperson aufgenommen wird.

Nun folgt die größte Herausforderung. Der Upload eines Fotos des Ausweisdokuments! Ich habe dies über meine Lap-
top-Kamera gemacht, sicherlich ist dies auch per Tablet oder Smartphone möglich. Datenschutzgedanken muss man da-
bei aber verbannen. Diesen Vorgang haben wir auch mit der Officerin besprochen - keine Chance, vom vorgegebenen
Prozess abzuweichen.

Der Accommodation Type soll mit Not Required hinterlegt werden, das haben wir in Rodney Bay erfragt.
Die folgenden Angaben zu vorhandenen Beschwerden haben wir alle mit No beantwortet.



Eine kleine Schaltfläche ermöglicht über „add family“ andere Crewmitglieder in einer vereinfachten Erfassungsmaske
zu hinterlegen.

Vereinfachte Erfassungsmaske ist im folgenden dokumentiert noch lange nicht einfach, es stellt sich aber nach einigen
Minuten Erfassungsroutine ein.
Hier Teil 1 der Dateneingabe:

Im Teil 2 werden noch die Gesundheitsdaten abgefragt:

Nun folgt der letzte Schritt, die Angabe der eingeführten Waren. Auch dies scheint eine Eingabe ohne große Prüfungs-
relevanz zu sein, sofern man nicht verbotene Waren angibt. Die Anzahl der Gepäckstücke beispielsweise wird vermut-
lich die Gesamtanzahl aller Reisenden meinen, aber auch 1 Gepäckstück wird akzeptiert.

Im Anschluss erfolgt der Review der Daten, was nicht bedeutet, dass eine Validierung erfolgt. Man kann lediglich seine
erfassten Daten noch einmal überprüfen. Erst bei der Übermittlung wird diese Prüfung vorgenommen. Liegt ein Fehler
vor, erscheint die im zu Beginn des Abschnitts angezeigte Fehlermeldung ohne weitere Erläuterung, die gesamte Erfas-
sung muss von vorn begonnen werden! Somit ist eine sorgfältige Erfassung obligatorisch.



4. Einklarieren und Immigration St. Vincent und die Grenadinen

Die beiden ersten Möglichkeiten zum Einklarieren in St. Vincent bestehen erst in Chateaubelair Bay und Wallilabou
Bay. Beide Stationen machen einen wenig seriösen Eindruck. Dabei scheint Chateaubelair noch erfolgsversprechender
zu sein, in Wallilabou wurde ich mit dem Hinweis abgewiesen, dass der Rechner nicht funktionieren würde. Zudem war
dort nur ein Officer vorhanden, es benötigt aber einen customs und eines immigration Officers. Vielleicht wird dies
auch in Personalunion gemacht, die Officer in Port Elizabeth, in dem ich letztendlich einklariert hatte, konnten sich
jedenfalls keinen Reim daraus machen und waren der Ansicht, dass eine korrekte Einreise so nicht möglich sei.

Generell läuft der Prozess hier einfacher als in St. Lucia ab, es keinen maschinell unterstützten Eingabevorgang.

5. Möglichkeiten zum Einklarieren

St. Lucia
Rodney Bay - Mit dem Dinghi in die Marina, nach dem Einlaufen leicht rechts halten und das Dinghi am Steg parken
08:00 - 12:00 Uhr 13:30 - 17:00 Uhr*
Marigot Bay - Office befindet sich direkt in der Marina
08:00 - 16:30 Uhr*
Vieux Fort - Anscheinend nur am Flughafen möglich
Öffnung unbekannt, vermutlich lange, da internationaler Flughafen

St. Vincent und die Grenadinen
Chateaubelair Bay - „Unscheinbare Büros“, schnelle Abwicklung, vermutlich etwas zu hohe Gebühren
16:00 - 18:00 Uhr
Wallilabou Bay - Officer nur auf Anforderung vor Ort, Zico kontaktieren
Auf Anfrage
Port Elizabeth - sehr professionelle und hilfsbereite Abwicklung
Muss noch recherchiert werden

* Die Öffnungszeiten sind noch nicht validiert

Erstellt von:

Skipperdienstleistungen
Marco Sasse
Dürerstraße 10
14513 Teltow
Mobil: +49 162 540 1120
https://www.segelfreu.de

Bei Anregungen oder Rückfragen: skipper.marco@murena.io

Änderungsdokumentation

Version 1.0 Initiale Erstellung
Version 1.1 Kleine Korrekturen, Hinterlegung der Mail-Adressen der französischen Zollbehörde
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